
































































































































































































































































































































































Weiner Urtext Edition : Alexander Jenner,Gerhard Oppitz，他
Edizioni Curci−Milano : Artur Schnabel
Edition Perers : Claudio Arrau
Universal Edition : Heinrich Schenker
G.Henle Verlag : Murray Perahia
G.Henle Verlag : Conrad Hansen


































Über den Fingersatz am gesangbegleitenden Klavier im
Musikunterricht an der Grundschule
MORI Tadashi
In der Lehrmethode für den Musikunterricht an der Grundschule ist etwas Inkonsequentes aufzufinden.
Ein Grund dafür ist, dass die meisten Unterrichte für untere Klassen von den Klassenlehrern übernommen
werden, während für höhere Klassen die Fachlehrer unterrichten. Oft haben die Klassenlehrer, die an den
Universitäten meistens keine fachliche Musikerziehung erhalten haben, Angst vor dem Klavierspiel. Das hat
manchmal zur Folge, dass sie beim Gesangsunterricht, statt selbst Begleitstimme auf dem Klavier zu
spielen, den Schülern die fertigen CDs zum Hören bieten und sie dazu singen lassen. Aber dieser Notbe-
helf entfernt die Lehrer von ihrer eigentlichen Rolle im Gesangsunterricht, den Schülern zugute Klavier zu
spielen. Es wird nämlich fast unmöglich, dass die Schüler mit der in Tempo, Tonstärke und Balance opti-
malen Begleitung singen, die jeweils unter Berücksichtigung ihrer Zahl oder ihrer Vertrautheit mit Mu-
sikstücken gestaltet werden soll.
Beim Versuch, einen Ausweg aus solcher Situation zu finden, konfrontiert man sich vor allem mit dem
Problem des Fingersatzes der Lehrer. In der Tat fehlt es den Notentexten in den meisten Lehrer-
handbüchern an konkreten Anweisungen des Fingersatzes, was die Situation noch schwieriger macht. Nach
einer Übersicht über den Fingersatz im allgemeinen werden in der vorliegenden Arbeit dessen An-
wendungsmöglichkeiten auf die Klavierbegleitung der Gesänge erörtert. Basierend darauf werden einige
Vorschläge gemacht, damit die Lehrer einen natürlichen, elastischen und musikalisch adäquaten Fingersatz
erwerben können.
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